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Florian Schmekel sorgt für 
herausragende Leistung 
 

 
Der neunjährige Florian Schmeke sorgte für Aufsehen. FOTO: ZENTGRAF 
 
 



SCHACH Der SAV Torgelow ist Gastgeber der Landesmeisterschaften im Schnellschach gewesen. 
 
TORGELOW (NB). Im Soldatenheim „Haus an der Schleuse“ waren insgesamt 29 Frauen und 
Männer bei den Titelkämpfen Mecklenburg-Vorpommerns dabei. Damit war die Resonanz auf diese 
Meisterschaft in Mecklenburg-Vorpommern aber eher verhalten. 
 
Denn allein 17 Teilnehmer stellte der gastgebende Torgelower Schachverein. So nutzten vor allem 
die zahlreichen Nachwuchsspieler die sieben Runden zu einem Kräftemessen mit den Erwachsenen. 
Dabei blieb manch überraschender Partieausgang nicht aus. Am Turnierende konnten die 
Schachspieler aus Neukloster mit einem Dreifacherfolg ihrer Favoritenrolle gerecht werden. Sie 
ließen aber in den entscheidenden Partien Kampfgeist vermissen und einigten sich oft schnell auf 
eine Punkteteilung. 
 
Für die besten Einzelplatzierungen aus Gastgebersicht sorgten Paul Onasch als Fünfter mit fünf 
Punkten vor Robert Zentgraf (4,5 Punkte). Die Plätze zehn und 12 gingen mit Klaus Kell und 
Gunnar Kilp (beide vier Zähler) ebenfalls an Torgelower Schachspieler. Herausragend war nach 
Ansicht der Verantwortlichen beim SAV die Leistung des erst neunjährigen Florian Schmekel, der 
mit vier Punkten als bester Spieler U18 ausgezeichnet wurde. Mit Platz 14 im Gesamtklassement 
ließ er manch Erwachsenen hinter sich. 
 
Zu Titelehren kam auch Bundesligaspielerin Lysan Stemmler als beste Frau des Turniers im „Haus 
an der Schleuse“. 
 


